
Spaß haben an
gesundem Leben

Lions Walldorf unterstützen
das Programm Klasse 2000

Walldorf. Der Lions Club Walldorf-As-
toria unterstützt ab dem kommenden
Schuljahr die St. Leoner Mönchsberg-
schule und die Walldorfer Sambuga-
Schule bei der Umsetzung des Unter-
richtsprogramms Klasse 2000. Das Pro-
gramm ist das bundesweit größte zu Ge-
sundheitsförderung, Sucht- und Ge-
waltvorbeugung in Grundschulen. „Kin-
der haben Spaß an einem aktiven und ge-
sunden Leben. Sie sind voller Wissens-
drang“, sagte Lions-Präsident Joachim
Beigel bei der Spendenübergabe. Das
müsse langfristig gefördert werden, und
Klasse 2000 sei dafür ein tolles Pro-
gramm. „Kinder lernen spielerisch, was
sie selbst tun können, damit es ihnen gut
geht“, fügte er hinzu.

Beim Programm Klasse 2000 beglei-
ten Lehrkräfte gemeinsam mit speziell
geschultenFachkräftendieSchülerdurch
vier Schuljahre. Mehrmals im Jahr kom-
men die Gesundheitsexperten an die
Schulen und führen Themen in den Un-
terricht ein wie Bewegung, Körperwis-
sen, Ernährung, Gewalt- und Suchtprä-
vention. Das Projekt kostet rund 200 Eu-
ro pro Schuljahr und Klasse. Zum Start
werden vier erste Klassen gefördert, im
kommenden Jahr sind es dann die ersten
und zweiten Klassen und so weiter.

„Wir sind sehr glücklich. Mit dem Li-
ons Club Walldorf-Astoria haben wir ei-
nen festen Unterstützer gewonnen“, so
Sonja Elfner, Schulleiterin der Mönchs-
bergschule. Seit zwei Jahren nehme die
Schule am Programm teil und habe sehr
gute Erfahrungen gemacht. Auch die
Walldorfer Sambuga-Schule erhält durch
die Lions finanzielle Unterstützung. Ab
kommendem Schuljahr nimmt die erste
Klasse der Förderschule am Projekt teil.
„Es ist uns sehr wichtig, unsere Schüler
an eine gesunde Lebensweise heranzu-
führen“, meinte Schulleiterin Elke Rohr.

Die Walldorfer Lions finanzieren für die kommenden Jahre das Programm Klasse 2000 für
die St. Leoner Mönchsbergschule und die Walldorfer Sambuga-Schule, von links: Dr. Markus
Herrmann, Joachim Beigel, Dr. Martin Ackermann, Sabine Kannewurf, Bürgermeister Dr. Ale-
xander Eger, Antje Fischer-Daniel, Jan-Eike Schumacher sowie die Rektorinnen Elke Rohr
und Sonja Elfner. Foto: privat

NACHRICHTEN IN KÜRZE

Corrigendum

St. Leon-Rot. (red.) Ein Fehler hat sich
in die Bildunterzeile zum Artikel „Be-
schwingte Gelassenheit beim Straßen-
fest“ (RNZ vom 19. Juli, Seite 3) ge-
schlichen. Beim Fassanstich mit Bür-
germeister Eger ist nicht Günter Ha-
berkorn zu sehen, sondern der neue Re-
gent Mathias Knaus.

Kletterkurs für Mädchen

Wiesloch. Die mobile Jugendarbeit der
Stadt und das IB-Jugendzentrum Wies-
loch bieten ab Freitag, 21. Juni, einen
Kletterkurs für Mädchen ab zwölf Jah-
ren an. Vermittelt werden Grundwis-

sen des Kletterns und der Sicherungs-
techniken. Ziel ist der Erwerb des To-
prope-Kletterscheines, Basis für alle
weiteren Kletterscheine. Am ersten
Termin (14 bis 17 Uhr, Kletterwand an
der Stadionhalle) findet ein Schnup-
perkurs statt. Hier können die Mäd-
chen feststellen, ob sie den Schein ma-
chen möchten. Danach folgen zwei Ter-
mine mit Unterrichtseinheiten, eine
Übungseinheit und eine Abschlussein-
heit mit einer kleinen Prüfung. An-
meldung und weitere Informationen im
Kinder- und Jugendbüro der Stadt bei
Eva Thien, Telefon 0 62 22/38 37 47,
oder im JuZ bei Jindro Stehlik, Telefon
0 62 22/3 07 14 77.

Szenen aus dem „WieTalBad“ in Wiesloch. Bei einer Bruthitze von rund 37 Grad herrschte die letzten Tage überall in den Freibädern und
Seen Massenansturm.Egal ob beim Plantschen, ins Becken Springen oder Rutschbahn Fahren: Alle hatten ihren Spaß. Fotos: Pfeifer

Ansturm aufs
kühle Naß

Spitzenwerte bei Besucherzahlen

Wiesloch/Walldorf/St. Leon-Rot. (red.)
Einen wahren Ansturm haben die Frei-
bäder und Seen der Region während der
letzten Tage erlebt. Im „WieTalBad“
Wiesloch beispielsweise zählte man die
vergangenen Tage Spitzenwerte von über
4000 Badegästen täglich, am Montag wa-
ren es sogar knapp 4500 Besucher. So vie-
le hat der leitende Schwimmmeister Fa-
bian Carstens im ganzen Monat Mai nicht
verzeichnen können. Da waren es seinen
Worten zufolge nur knapp 4000. Ent-
sprechend froh sind er und seine (zu Spit-
zenzeiten) vier Kollegen über die sonni-
gen und heißen Tage. „Wir haben lange
darauf warten müssen“, sagt er. Obwohl
Wieslochs Freibad über reichlich Park-
flächen verfügt, wurden die letzten Tage
die Kapazitätsgrenzen erreicht und man-
che mussten sogar im Bereich des Fried-
hofs parken. Fabian Carstens rät den Ba-
degästen deshalb bei solchen Hitzetagen:
lieber Fahrgemeinschaften bilden oder
gleich mit dem Fahrrad kommen. „Das
ist umweltfreundlicher und wir haben
genügend Stellplätze vorrätig.“

Über stark steigende Besucherzahlen
freute sich in den letzten Tagen auch
Walldorfs Aqwa-Chef Ulrich Schumann:
von 3000 am Sonntag über 4500 am Mon-
tag auf 5500 am Dienstag. „Es läuft sehr
gut“, sagte er. Dazu haben auch die ver-
schiedenen kleineren Neuerungen auf
dem Bäderpark-Gelände beigetragen.
Speziell die neue Sportarena wird laut
Schumann sehr gut angenommen und ist
teilweise schon morgens durch die Schu-
len stark frequentiert.

Der St. Leoner See konnte sich am
Montag und Dienstag über insgesamt fast
12 000 Besucher freuen. Laut Helmut
Braun, Leiter des Eigenbetriebs, waren es
gestern noch einmal gut 6000. „Der
Wahnsinn“, meinte Rosemarie Fahl-
busch von der Seeverwaltung. Aber nach
dem verregneten Mai „haben wir auch ei-
niges aufzuholen“. Bei Temperaturen von
37 Grad am Mittag war das Wasser des
Sees gestern fast 25 Grad warm.

Musikfest der
Trachtenkapelle

Malschenberg. Der Musikverein Trach-
tenkapelle Harmonie Malschenberg lädt
ein zum Musikfest am Sonntag, 30. Juni,
ab 11 Uhr rund um das Pfarrzentrum
St. Wolfgang in Malschenberg. Die Be-
sucher werden mit volkstümlicher und

stimmungsvoller Blasmusik unterhalten.
Ab 11 Uhr spielt der MV Walldorf auf,
um 13.30 Uhr gibt sich der MV Konkor-
dia Malsch ein Stelldichein, ab 16 Uhr un-
terhältderMVSandhausenmitMusikund
von 18 bis 20 Uhr tritt der MV Eichel-
berg auf. Für das leibliche Wohl ist mit al-
lerlei Köstlichkeiten gesorgt, es gibt auch
Kaffee und Kuchen. Weitere Informati-
onen gibt es auch auf der Homepage
www.mv-malschenberg.de.

Der „Abi“-Stress
ist vorbei

Die Abiturienten des
Ottheinrich-Gymnasiums

Wiesloch. Die mündlichen Abitur-Prü-
fungen am Ottheinrich-Gymnasium sind
jetzt abgeschlossen. Folgende Schüler
haben den „Abi“-Stress hinter sich und
die Allgemeine Hochschulreife in der Ta-
sche:

Dielheim: Lukas Beigel, Janina Ben-
der, Julia Braun, Marie Buchholz, Pat-
rick Christ, Myra Daneke, Andre Marco
Dörfer, Sebastian Epp, Annabel Früh,
Annabelle Gerhäuser, Marie Lena Grab-
be, Lukas Greulich, Julia Kabrhel, Kira
Kappelhoff, Lukas Köstner, Philipp
Kretz, Kevin Laier, Cora Landsgesell, Ju-
lia Neidig, Lara Prinz, Melina Rausch,
Sarah Riepe, Fabienne Röderer, Sabine
Ronellenfitsch, Fabian Serke, Diana Veit,
Steffen Waldmann, Robin Wenzel und
Christopher Wild.

Malsch: Jacqueline Klein.

Mannheim: Anna Dubrovskaya.

Rauenberg: Laura Aichele, Alexander
Amon, Philipp Kloé, Luca Marie Kno-
blich, Lena Kock, Jessica Müller, Va-
nessa Neumeier, Isabel Schnerring, Ja-
kob Steidel und Moritz Storz.

Sinsheim: Steffen Rau.

St. Leon-Rot: Selina Schneiders und
Denise Peter.

Wiesloch: Patricia Aenis, Sarah Ag-
hadavoodi-Jolfaei, Delal Aslan, Jana
Balla, Betül Esra Baran, Sebastian Baur,
Svenja Becher, Kathrin Berberich, Gesa
Rabea Berthold, Sophia Bils, Seraphine
Bitter, Jakob Bouchetob, Nina Bühler,
Theresa Cicek, Christina Dieser, Helena
Do Nascimento Ohlsen, Robert Döring,
Onur Duran, Tobias Eisele, Sophie Ma-
rie Eisele, Maren Engelhardt, Simon Fa-
bis, Selina Fürstenberger, Elena Gan-
dert, Fjolla Gashi, Marcus Gradl, Isabel
Grau, Nils Greßler, Sören Haas, Patrick
Hirsch, Katja Hoheisel, Miriam Huth,
Moritz Ingendahl, Marius Jost, Lukas
Kahlig, Oskar Kefer, Johanna Kieninger,
Markus Knopf, Daniel Knorr, Tim Krau-
ter, Luisa Kruse, Lea Kubat, Roxana
Langer, Laura Lechner, Maximilian Lis-
ke, Annika Lundbeck, Larissa Mallok,
Simon Metzger, Matthias Müller, Lena
Mutter, Isabel Neuendorf, Clarissa Ni-
kolic, Friederike Pfeifer, Dennis Piecyk,
Jonas Pleyer, Dominik-Daniel Popovici,
Lisbeth Purrucker, Maximilian Rickay-
zen, Hanna Ritzhaupt, Mareike Ronel-
lenfitsch, Alexander Savin, David Schä-
fer, Dennis Schmidt, Lisa-Maria Schmitt,
Annika Schneider, Marcel Schöner,
Franziska Schwartz, Melanie Sommer-
feld, Henrik Srama, Yannik Stradmann,
Stephan Vedder, Ivan Victoria-Fernan-
dez, Nora Wagner, Tamara Wagner, Do-
minik Walter, Fabienne Weinzierl, Celi-
ne Weis, Mira Werner, Sonja Wieland,
Sabrina Willm, Paul Witton, David Wolf,
Geraldine Zimmer und Remigiusz Zol-
tanski.
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